
Die Berkel 
in Coesfeld

heute

1897

Bericht zur 

Umsetzung der 

EU-WRRL

NaturBERKEL



Veranlassung:

Seit 2000 ist die EU WRRL in Kraft und fordert den guten ökologischen 

Zustand für Fließgewässer.

Maßgeblich für die Zielerreichung ist die Längsdurchgängigkeit der  

Fließgewässer. Stellen Sie sich eine Leiter ohne Sprossen vor. 

Wenn zu viele Sprossen fehlen, können Sie die Leiter    

nicht emporsteigen.

Projektziel:

Die Berkel soll für aquatische und semiaquatische Arten durchgängig 

gestaltet werden. 



Planungsstand

Klärung der Aufgabenstellung

Ermittlung und Bewertung Ist-Zustand

Vorentwurf

Entwurf 

Erstellung der Genehmigungsunterlagen

Erstellung der Ausführungsplanung

Ausschreibung der Bauleistung

Vergabe der Bauleitung

Bauausführung



Rückblick

- Seit den 1980er Jahren wird die Berkel beplant (Berkelauenkonzept)

- 2000 trat die EG-WRRL in Kraft

- 2010 wurde der Umsetzungsfahrplan für die Berkel erstellt

- 2011 bis 2013 wurde die Machbarkeitsstudie zur Umsetzung der Maßnahmen 

des Umsetzungsfahrplanes erstellt

- Seit 2013 Formulierung der Überlegungen der Regionale



Rückblick ïUmsetzungsfahrplan



Rückblick ïMachbarkeitsstudie



Übersicht Untersuchungsraum ïBerkel im Stadtdurchgang von Coesfeld



Welche grundsätzlichen Überlegungen gibt es um ein Fließgewässer durchgängig zu 

gestalten?

1. Vollständiger Rückbau der bestehenden Querbauwerke und Umgestaltung der 

Oberflächengewässer unter gewässerökologischen Gesichtspunkten

2. Bau technischer Aufstiegsanlagen an den Querbauwerken und Umgestaltung der 

Oberflächengewässer unter ökologischen Anforderungen

hierbei muss:

- die Hochwassersicherheit gegeben sein 

- eine entsprechende Wassermenge durch die technische Fischaufstiegsanlage abfließen

- die Oberflächengewässer müssen frei fließend sein und ein naturnahes Bett, 

Sohle und Ufer aufweisen

3. Bau eines Umgehungsgerinnes

- muss den gewässerökologischen Anforderungen gerecht werden

- es sollte so nah wie möglich an den nicht durchgängigen Querbauwerken im Ober- und 

Unterwasser sein



Städteplanerische Vorgaben

Die Hochwassersicherheit muss erhalten bleiben.

Das Erscheinungsbild in Umflut und Berkel

im Unterlauf ist zu erhalten. 



Die Idee





Regionale 2016 ZukunftsLAND ïBerkelSTADT Coesfeld ïNaturBERKEL ïProjekt I und II



Regionale 2016 ZukunftsLAND ïBerkelSTADT Coesfeld ïNaturBERKEL ïProjekt I und II

Hochwasserabfluss



Regionale 2016 ZukunftsLAND ïBerkelSTADT Coesfeld ïNaturBERKEL ïProjekt I und II

Abflussaufteilung für Q 30 / Q 330 / HQ100 /HQ extrem  Bsp. HQ 100



Regionale 2016 ZukunftsLAND ïbereits erfolgte frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligungen

Bereich 

Fürstenwiesen

04.05.2015

27.06.2015

23.10.2015 



Regionale 2016 ZukunftsLAND ïBerkelSTADT Coesfeld ïNaturBERKEL im HRB

Schwerpunkt HRB Fürstenwiese

- Ist-Zustand

- Welcher Raum ist betroffen?

- Welche Bedeutung hat das HRB für diese 

Überlegungen?

- Welche Möglichkeiten gibt es?

- Welche Auswirkungen sind damit verbunden?

- Welche Vorteile gibt es?



Regionale 2016 ZukunftsLAND ïBerkelSTADT Coesfeld ïNaturBERKEL im HRB ïIst-Zustand


